
Hinweise zum Verfahren bei Abgabeprüfungen in der Graphik 

 

Die Mappenabgabe ist dinglich.  

Die Mappe sollte möglichst zwei erkennbare Stapel enthalten: Gelungene und aussortierte Arbeiten. 
Zudem kann, wenn erforderlich, eine Abbildung einer Hängung dazu kommen. Wenn es inhaltlichen 
Erklärungsbedarf gibt, kann dieser in 3 bis 5 Sätzen erläutert werden. 

Der Mappe beigelegt wird ein USB-Stick oder eine CD mit allen Abbildungen in digitaler Form. Dieser 
Datenträger wird archiviert, die Originale bekommen Sie zurück.  

CD und Mappe sind beide beschriftet mit:       
Name, Vorname,  
Matrikelnummer,  
Studiengang,  
Modulnummer der Prüfung,  
E-Mail Adresse,  
Prüfer*innen 

Die Abgaben müssen bis spätestens 12. April vorliegen. 

Falls eine dingliche Abgabe in der Universität bis dahin coronabedingt nicht möglich sein sollte, 
sprechen Sie bitte mit der prüfenden Person alternative Lösungen ab! 

 

Herzliche Grüße 
 
Ihr Team Graphik 


